
Fussballclub Biberist

Matchtelegramm 21.08.2010 - Meisterschaft 3. Liga / Gruppe 2

FC Biberist - FC Iliria 7:1 (2:0)

Sportplatz Giriz. - 70 Zuschauer. - Schiedsrichter: Ritter Dietmar, Hägendorf
Tore: 4. Lüthy 1:0, 41. Lüthy 2:0, 56. Lüthy 3:0, 58. Keller Simon 4:0, 72. Senn 5:0, 76. Lüthy
6:0, 80. FC Iliria 6:1, 87. Krasniqi 7:1
Aufstellung Biberist: Blum, Orschel, Demirkaya, Stuber Kevin, Jäggi, Stuber Patrik (72. Rickli),
Nenniger (Keller Simon), Vitacca (65. Krasniqi), Senn, Lüthy, Imbach
Bemerkungen: 79. Blum hält Foulpenalty

Kantersieg für Biberist

Nach dem erfolgreichen Auftaktspiel in Selzach, wollte das Heimteam den Schwung mitnehmen
und auch gegen die Albaner aus Solothurn einen Vollerfolg.
Gleich von Beginn weg machte der FCB Druck auf das Tor der Gäste. In der 4. Minute war es
Nico Lüthy, der alleine aufs Tor der Albaner zog und zum 1:0 einschob. Nach dem frühen
Führungstreffer agierte das Heimteam zu umständlich und praktizierte zu viele Eigenfehler, so
dass Iliria besser ins Spiel fand. Blerim Dakaj beschäftigte die Hintermannschaft des FCB ein
paar Mal, ohne jedoch gefährlich vor dem Tor zu werden. In der 25. Minute kamen die
Gastgeber zur 2. Torchance. Gleich im Doppelpack wurde sie vergeben. Zuerst scheiterte
Nenniger Dario mit seinem Schuss am Torhüter, dann drückte Senn Pascal den Abpraller an
die Latte. Nur 4 Minuten später zog wieder Lüthy Nico alleine aufs Tor, scheiterte aber mit
seinem harmlosen Schuss am Torhüter. In der 33. Minute drückte Vitacca aus 22 Meter ab und
verfehlte das Gehäuse nur knapp. In der 41. Minute erzielte Lüthy Nico das 2:0 für sein Team.
Nach einem Doppelpass mit Vitacca, zog er wieder alleine auf das Gästetor zu und verwertete
diesmal eiskalt zum 2:0. Kurz vor der Pause hätte Senn Pascal auf 3:0 erhöhen können. Nach
einem direkt vorgetragenen Angriff über Lüthy und Vitacca, vergab dieser aus guter Position.
Mit einer 2:0 Führung ging es in die Pause. Die Gäste aus Solothurn versuchten gleich nach der
Pause das Spieldiktat zu übernehmen und drängten auf den Anschlusstreffer. Ausser einem
harmlosen Weitschuss in der 49. Minute schaute jedoch nichts zählbares heraus. In der 56.
Minute lancierten die Einheimischen einen Angriff über die linke Seite. Die Hereingabe von
Imbach Marco verwertete Lüthy Nico per Kopf zum 3:0. Mit diesem Tor war der Widerstand der
Gäste gebrochen. In der 58. Minute war es wiederum Imbach Marco der sich auf der linken
Seite durchtankte und zur Mitte spielte. Seine genaue Hereingabe fand in Keller Simon einen
Abnehmer, der den Torhüter umkurvte und zum 4:0 einschob. Das Heimteam erarbeitete sich
nun Torchance um Torchance heraus. Senn Pascal schob in der 72. Minute nach schöner
Vorarbeit von Imbach, zum 5:0 ein. Nur 4 Minuten später erzielte Lüthy Nico sein viertes Tor
zum 6:0. Nach einem Foul im Strafraum konnten die Gäste einen Penalty treten, den aber der
Schlussmann des FCB Moreno Blum abwehrte. Kurz darauf konnten die Gäste aus Solothurn
doch noch den Ehrentreffer erzielen. Den Schlusspunkt setzten dann aber die Einheimischen.
Der erst 16 jährige Junior Krasniqi Petrit schoss in der 87. Minute das 7:1 Schlussresultat. Der
Sieg der Biberister geht sicher in Ordnung und ist auch in dieser Höhe verdient. Der FC Iliria am
Samstag war aber nicht zu vergleichen mit der Mannschaft der letzten Saison. Die Verletzten
und die Abwesenheiten der Albaner wogen zu schwer um mit dem Heimteam mithalten zu
können.


